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Опросы общественного мнения в России о традиционных ценностях 
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Опросы общественного мнения в Германии о традиционных ценностях 
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Helmut Klages. Brauchen wir eine Rückkehr zu traditionellen Werten? (2002)

• Die Klage über den "Werteverfall„: "Die Diagnosen lauten", so kommentierte der FOCUS in der zweiten Hälfte der neunzigerer Jahre, 
",Ego-Gesellschaft', ,Mo-ral-Vakuum', . . . ,Auflösung der Gesellschaft'". Es wachse das Unbehagen an einem Zusammenleben, in dem 
jeder seinen Vorteil ohne Rücksicht auf die anderen zu suchen scheine. In der Tat hat in der Bevölkerung die Meinung deutlich 
zugenommen, auf "traditionelle" Werte wie "Moral", "Pflichtbewusstsein", "Recht und Ordnung" sowie "Fleiß" werde in Deutschland zu 
wenig Wert gelegt.

• Gestützt auf die Ergebnisse des Freiwilligensurveys 1999 lässt sich feststellen, dass das in allen entwickelten Ländern beobachtbare 
Vordringen von Selbstentfaltungswerten, das den Wertewandel zentral charakterisiert, die Engagementbereitschaft der Bevölkerung 
nicht geschwächt, sondern - gerade umgekehrt - gestärkt hat.

• Es wird erkennbar, dass Werte des mitmenschlichen Bezugs im Bereich der Familie und sonstiger Formen enger Sozialbindungen im
persönlich gestaltbaren Kleingruppenbereich zusammen mit Werten im Vordergrund stehen, bei denen es um die Betonung der 
Eigenständigkeit, Eigenverantwortlichkeit und Unabhängigkeit der Person geht. Die Analyse der Zusammenhänge zeigt, dass diese Werte 
eng mit den Werten "Gesetz und Ordnung respektieren" und "Nach Sicherheit streben" in Verbindung stehen, d. h. also mit Werten, die 
das Bedürfnis nach berechenbaren gesellschaftlichen Rahmenbedingungen zum Ausdruck bringen. Im Interesse der Korrektur von 
Vorurteilen erscheint auch die Beobachtung wesentlich, dass Werte wie "Die guten Dinge des Lebens in vollen Zügen genießen", "Sich 
und seine Bedürfnisse gegen andere durchsetzen", "Einen hohen Lebensstandard" und "Macht und Einfluss haben", die allesamt auf 
einem gesonderten "Faktor" ("Materialismus und Hedonismus") liegen, in der breiten Bevölkerung bei weitem nicht die Bedeutung der 
eben zitierten, von uns "Mainstream" genannten Werte erreichen.

• Aktive Realisten erlebten fortgesetzte Zuwächse und stellen sich gegen Ende der neunziger Jahre mit vergrößerter Deutlichkeit als die 
stärkste Teilgruppe dar. Rollback der Werte weder wahrscheinlich noch nötig! Der Wertewandel verläuft - von den aktiven Realisten her 
beurteilt - sozusagen von selbst in die richtige Richtung.
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Семейные ценности в Германии и России
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Семья в России
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Отношение детей и родителей
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Отношение детей и родителей
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День матери и День отца
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Свадебные традиции Германии
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Свадебные традиции Австрии

Brautjungfern oder Zubraut/Zubräutigam
Hochzeitsschießen
Der Hochzeitstanz
Braut stehlen
Brautstrauß werfen
Anschneiden der Hochzeitstorte
Braut singen
Porzellan zerschlagen
Morgengabe
Wohnung verwüsten
Spalier stehen
Holzstammsägen
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Религия
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Пробелы стандарта: Religion in Deutschland
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Wie feiert man in 
Deutschland den 
Nikolaustag?” – Kein 
landesspezifisches 
Kulturem 
(konfessionsgebunden, 
regional verschieden) 
vgl. Deutsche 
Nationaltracht, 
Deutsche 
Nationalgerichte, 
Deutsche Volkslieder
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УМК «Вундеркинды» 6

Сравнительное страноведение 
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Отношение к труду
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Отношение к окружающей среде
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Гуманизм, отношение к старшим, людям с физическими проблемами

Численность инвалидов в России, миллионов 

человек и в расчете на 1000 человек постоянного 

населения, 1990-2023 годы, на начало года

На начало 2023 года в России учтено 10,9 
миллиона человек с инвалидностью, что 
составляет 7,5% от общей численности 
населения страны.
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ВЦИОМ 22.06.2023
Большинство россиян (62%) знают лично людей с инвалидностью (71% среди 25-34-
летних), 8% опрошенных сообщили, что сами являются инвалидами, а 30% не имеют 
таких людей среди знакомых. Четверть россиян, лично знакомых с людьми с 
инвалидностью (26%), проживают вместе с родственниками-инвалидами, 74% не 
проживают с такими родственниками.

Только 9% наших сограждан практически никогда не встречают инвалидов на улице 
или в общественных местах, 23% встречают их достаточно часто, 34% — время от 
времени, а 33% — редко. 
Основные трудности, с которыми инвалиды сталкиваются в настоящее время, по 
мнению россиян, (топ-5): трудности с перемещением по городу (34%), сложности со 
входом и выходом из дома (29%), недостаточный размер пособий (26%), проблемы с 
обеспечением необходимыми лекарствами (23%), а также проблемы с 
трудоустройством (17%)

Большинство наших сограждан (69%) полагают, что в настоящее время государство 
уделяет недостаточно или слишком мало внимания проблемам инвалидов. 20% 
считают его достаточным, 10% затруднились ответить, и только 1% убеждены, что 
внимания со стороны государства этому вопросу слишком много. За три года 
соотношение мнений россиян по этому вопросу не изменилось. Половина россиян 
(51%) считают, что проблемы инвалидов действительно важны и государство должно 
принять срочные меры по их решению (48% мужчин против 53% женщин, 55% среди 
25-34-летних), 39% наших сограждан убеждены, что проблемы инвалидов довольно 
важны, но сейчас у страны есть и другие, более острые проблемы, и всего 4% 
полагают, что эти проблемы не являются актуальными, а их решение можно отложить 
на длительное время.
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Menschen mit Behinderungen in Deutschland Zum Jahresende 2021 lebten in Deutschland 
rund 7,8 Millionen schwerbehinderte 
Menschen. Wie das Statistische Bundesamt 
(Destatis) mitteilt, waren das rund 108 000 
oder 1,4 % weniger als zum Jahresende 
2019. Dieser Rückgang beruht auf einer 
starken Bereinigung der Verwaltungsdaten in 
Niedersachsen, wodurch die Zahl der dort 
erfassten schwerbehinderten Menschen um 
121 000 sank. Als schwerbehindert gelten 
Personen, denen die Versorgungsämter 
einen Behinderungsgrad von mindestens 50 
zuerkannt sowie einen gültigen Ausweis 
ausgehändigt haben. Bezogen auf die 
Gesamtbevölkerung zum Jahresende 2021 
waren 9,4 % der Menschen in Deutschland 
schwerbehindert. 50,3 % der 
Schwerbehinderten waren Männer, 49,7 % 
waren Frauen.
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Studie der Aktion Mensch 2021

Ein Großteil der Menschen mit Behinderung wünscht sich demnach generell ein besseres Verständnis in der Gesellschaft, aber auch eine 
bessere Aufklärung darüber, was eine Beeinträchtigung durch eine Schwerbehinderung überhaupt bedeutet. 83 Prozent der Befragten 
bemängeln außerdem, dass es zu wenig Verständnis in der Gesellschaft gibt, welchen Belastungen nicht nur Menschen mit 
Schwerbehinderung, sondern auch ihre pflegenden Angehörigen oft ausgesetzt sind.

Da viele Menschen mit Behinderung auf Unterstützungsleistungen angewiesen sind, sind sie entsprechend gezwungen, sich mit Ämtern, 
Behörden und Sozialversicherungsträgern auseinanderzusetzen. Für einen Großteil der Befragten stellt dieser Umgang eine der größten 
Herausforderungen im Alltag dar. Für mehr als die Hälfte (58 Prozent) dieser Gruppe fehlt es dabei vor allem an Aufklärung über die eigenen 
Ansprüche und Rechte. Auch auf persönlicher Ebene machen Menschen mit Behinderung bei Ämtern und Behörden oft schlechte 
Erfahrungen – den menschlichen Umgang und fehlende Empathie bemängeln immerhin 59 Prozent. Jede*r dritte Befragte (34 Prozent) sieht 
sogar ein Problem mit ausgrenzendem Verhalten. Basierend auf diesen Erfahrungen sind die Forderungen der Befragten eindeutig:
Mitarbeiter*innen müssen Menschen mit Schwerbehinderung auf Augenhöhe beraten. Es gehört zu ihren Pflichten, proaktiv Informationen 
zu Rechten und Ansprüchen bereitzustellen sowie kundenorientiert bei der Antragstellung zu unterstützen.

Dabei ist nicht nur die mangelnde Barrierefreiheit in öffentlichen Verkehrsmitteln (48%) ein zentrales Problem, sondern auch die fehlende 
Übernahme von Mobilitätskosten durch den Staat (49%).

Dementsprechend sehen die Befragten auch hier die Politik in der Verantwortung und fordern nachdrücklich Maßnahmen zur Verbesserung 
der Barrierefreiheit. 57 Prozent sind außerdem der Meinung, dass privatwirtschaftliche Unternehmen zu einer umfassenden Barrierefreiheit 
verpflichtet werden müssen. Und für mehr als zwei Drittel (67 Prozent) ist klar: Barrierefreies Reisen mit der Bahn muss auch für Menschen 
mit Behinderung spontan möglich sein.

Auch die berufliche Ebene stellt für viele Menschen mit Behinderung eine der größten Herausforderungen im Alltag dar. Denjenigen, die hier 
die größten Probleme wahrnehmen, ist es besonders wichtig, dass (potenzielle) Arbeitgeber*innen und Kolleg*innen ein besseres Verständnis 
für Beeinträchtigungen durch Behinderungen (58 Prozent) entwickeln. Gleichzeitig wünschen sie sich aber auch mehr Vertrauen in die 
Leistungsfähigkeit von Menschen mit Behinderungen (48 Prozent). Darüber hinaus bemängelt fast die Hälfte (48 Prozent) die schlechte 
Verfügbarkeit von technischen Hilfsmitteln.
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Непростые темы
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Волонтёрство
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Отношение к другим народам и культурам, полиэтнический состав и мультикультурализм
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Знание собственных культурных традиций
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Турецкий рэп

German-Turkish Rapper Summer Cem On The 
Deutschrap Takeover
Summer Cem is part of a wave of German rappers who are 
burning up their country's charts as local-language hip-hop 
becomes a force in Europe.

Nimm mich mit

[Part I:]

Das ist mein Lebenslauf, lauf um dein Leben, lauf

Weit entfernt sind die Dinge, die ich am nächsten brauch

Um mich rum ist dichter Nebel, doch ich muss nicht mehr 

rätseln

Als hätt' man mir aus der Goldkette 'nen Strick gehäkelt

…

Oft versucht, es hat trotzdem nicht geklappt

Negativität, Optimisten-Hass, oh bitte lieber Gott gib mir 

die Kraft

Hallo ihr salutiert, als hätte die Straße mich adoptiert

Home Sweet Home, ich lebe, stehe und falle hier

Der rechte Pfad ist nichts für Cem, denn

Meine Navigation sagt: Bitte wenden

Als hätt' ich die Welt in den Händen

Versuch, meine Eltern in Geld zu ertränken
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Kultur gegen Alter – Karneval, Rhein in Flammen

Didaktik im Bannkreis des Alters: Karneval in der Schule, Ausflug statt 
der Schifffahrt

Weitere Versuchungen: Bayern und ein Bierlied, Ostern mit 
Osterwasser, Osterrad und Ostereierpicken
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В 2021 г. в Германии проживали 1.458.360 турецких граждан. 

В 2018 г. в Германии насчитывалось примерно 3 000 000 лиц с миграционным фоном, 

которые связаны с Турцией семейными узами или религиозными связями.

Традиции и обычаи немецко-тюркских билингвальных сообществ
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Патриотизм
Институт изучения детства, семьи и воспитания Российской академии образования опубликовал очень интересный 

аналитический отчёт – «Итоги мониторинга ценностных ориентаций современной молодёжи в 2022 году».

Представления о патриотизме у учащихся и родителей в целом схожи: в ответах респондентов этих двух групп нет статистически значимых 

различий. Мнение педагогов в этом случае несколько отличается от родительской и детской позиций.

Особый акцент в представлениях о патриотизме педагоги делают на работе во благо своей страны и своей малой Родины и защите своей

страны от любых нападок.

Патриотизм для большинства респондентов — это любовь к Родине, об этом заявили 76% учащихся, 79% родителей и 87% педагогов.

Значительно менее популярны такие мнения: патриот — защитник своей страны и патриот —человек, работающий на благо своей страны.

По сравнению с педагогами родители и дети практически в два раза меньше акцентируют внимание на патриотической позиции с точки 

зрения работы на благо своей малой Родины. Для большинства преподавателей такое представление актуально (51%), родители и 

учащиеся указывают на эту позицию лишь в 27% случаев.

Самое непопулярное представление о патриотизме у всех групп респондентов заключается в отсутствии недостатков у своей страны.

Представления о патриотизме среди молодежи не зависят от возрастного фактора — позиции учащихся и молодежи 19–35 лет 

практически идентичны по всем показателям.

При сравнении результатов исследования нынешнего года с аналогичными прошлогодними данными можно заметить, что существенных 

изменений в представлениях о патриотизме у учащихся не произошло.

Еще большее распространение получило представление патриотизма как любовь к Родине (+7%), зато чуть в меньшей степени учащиеся 

стали говорить о патриотизме как о работе во благо своей страны (–8%) и малой Родины (–7%).

68% учащихся считают себя патриотами. В 2022 году число учащихся, считающих себя патриотами, выросло на 11%. Доли родителей и

педагогов, считающих детей патриотами, увеличились практически на одном уровне — на 19% и на 17% соответственно.
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Heimatliebe und Patriotismus

Für die Erhebung wurden zwischen dem 4. und 7. Juni 

2021 2.015 Personen ab 18 Jahren aus Deutschland 
befragt. (JF)
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Служба в вооруженных силах
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Служба в вооруженных силах

По мнению 60% россиян, в последнее время престиж военного растёт, 21% опрошенных полагают, что он не меняется. Большинство наших сограждан (74%) 

считают срочную службу в армии «школой жизни», для 15% респондентов это – «потерянное время». 59% участников опроса уверены, что в идеале Российская 

армия должна состоять по большей части или только из контрактников, четверть опрошенных думают, что призывников и контрактников должно быть поровну.

Сегодня в Российской армии служат как призывники, так и контрактники. Как вы считаете, в идеале Российская армия должна состоять по большей части из призывников 
или из контрактников? (22 февраля 2024 г., ФОМ)
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13 
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2023

11 
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аля 

2024

Только из призывников 5 5 5 7 7 3 3

По большей части из призывников 12 10 10 9 9 7 5

Поровну тех и других 29 29 26 28 26 28 25

По большей части из контрактников 34 36 37 29 32 39 42

Только из контрактников 10 14 15 18 17 17 17

Затрудняюсь ответить 10 6 7 9 8 6 9
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